
Allgemeine Geschäftsbedingungen (AGBs) für Workshop 
„Fermentation – Kombucha, Wasserkefir & lebendige Limonaden“ 

Diese AGBs gelten für die Teilnehmer vom Workshop „Fermentation – Kombucha, Wasserkefir & 
lebendige Limonaden“ als Teil des Workshop-Programms von Dr. Maryna Löwe, Marys Science. 
Die Informationen zum Workshop können auf der Webseite von maryskitchenscience.com 
entnommen werden. Programmänderungen sind den Veranstaltern vorbehalten.  

Durch die Abgabe einer Anmeldung erklären Sie sich als Teilnehmer des Workshops mit diesen 
AGBs einverstanden und werden diese beachten. 
 

Anmeldung und Bezahlung 

Die Anmeldung zu den Workshops kann auf folgende Weise erfolgen: 

• Schriftlich per E-Mail an info@maryskitchenscience.com 

• Online durch Ausfüllen und Absenden des Anmeldeformulars auf der 
Website maryskitchenscience.com (Kategorie „Workshops“) 

• Telefonisch unter der auf maryskitchenscience.com angegebenen Telefonnummer des 
jeweiligen Workshops 

Der Vertrag über die Teilnahme am Workshop kommt erst zustande, wenn die Teilnahmegebühr 
überwiesen wurde. Eine bloße Anmeldung (per E-Mail, Formular oder Telefon) begründet noch 
keinen Anspruch auf einen Platz. 

Eine Anmeldung zum Workshop muss spätestens einen Tag vor Workshop-Beginn erfolgen. Die 
Bearbeitung der Anmeldungen erfolgt in der Reihenfolge ihres Eingangs. Gutscheininhaber haben 
bei der Vergabe der Plätze Vorrang, sofern sie sich rechtzeitig anmelden. 

Nach der Anmeldung erhalten die Teilnehmer eine Eingangsbestätigung per E-Mail. Mit dieser 
Bestätigung wird zugleich die Rechnung über die Teilnahmegebühr übermittelt, die auch die 
Angaben zur Bezahlung enthält (die Gebühren sind zusätzlich auf der Workshop-Seite aufgeführt). 

Falls der gewünschte Termin bereits ausgebucht ist, kann der Teilnehmer auf Wunsch in eine 
Warteliste aufgenommen werden oder einen alternativen Termin aus dem angebotenen 
Workshop-Programm wählen. 

Für die Anmeldung müssen Vor- und Nachname, E-Mail-Adresse, Telefonnummer, Personenzahl 
sowie die vollständige Anschrift angegeben werden. Diese Angaben sind erforderlich, um die 
Anmeldung zu bearbeiten und eine ordnungsgemäße Rechnung ausstellen zu können. 

Der Teilnahmeplatz wird erst durch die rechtzeitige Bezahlung der Teilnahmegebühr verbindlich 
gesichert. 



Die Teilnahmegebühr muss vor Workshop Beginn per Banküberweisung geleistet werden. Mit der 
Anmeldebestätigung wird die Teilnahmegebühr fällig und muss innerhalb von 14 Tagen auf das 
angegebene Konto eingegangen sein. Zur Fristwahrung für die Entrichtung der Teilnahmegebühr 
gilt das Datum der Bestätigungs-E-Mail bzw. das Datum auf der mitgesendeten Rechnung. 

Falls die Einzahlung der Teilnahmegebühr nicht fristgemäß bezahlt wurde bzw. nicht eingegangen 
ist, behalten sich die Veranstalter das Recht vor, den Platz an andere Interessenten zu vergeben. 

Bei den Anmeldungen zum Workshop unter 14 Tagen vor Workshop-Beginn ist die Rechnung 
sofort zu begleichen. 

Jegliche Art von Datenveränderung muss schriftlich gemeldet werden 
 

Gutscheine 
 
Gutscheine für Workshops können per E-Mail angefragt werden. Der Gutschein (PDF-Datei) wird 
erst nach Eingang der vollständigen Zahlung per E-Mail zugesendet. Soll die Zusendung kurzfristig 
erfolgen, ist eine Zahlungsbestätigung vorzulegen. 

Gutscheine können als Namensgutscheine ausgestellt werden. Sie können entweder auf ein 
bestimmtes Workshop-Datum lauten oder als „Open-Date-Gutschein“ ausgestellt werden. 
Open-Date-Gutscheine: das konkrete Ablaufdatum wird auf dem Gutschein vermerkt. Eine 
Verlängerung der Gültigkeit ist nur in Ausnahmefällen und ausschließlich nach schriftlicher 
Bestätigung durch die Veranstalter möglich. 

Gutscheininhaber haben bei der Vergabe von Workshop-Plätzen grundsätzlich Vorrang, sofern sie 
sich rechtzeitig anmelden. Zudem werden Gutscheininhaber in der Regel per E-Mail über neue 
Termine informiert. 

Gutscheine sind übertragbar. Mit der Einlösung des Gutscheins erklärt sich die teilnehmende 
Person mit diesen AGB einverstanden. 

Eine Auszahlung des Gutscheinwertes in bar ist ausgeschlossen. Wird ein Gutschein innerhalb 
der Gültigkeitsdauer nicht eingelöst, besteht kein Anspruch auf Erstattung der Teilnahmegebühr. 

Veranstaltungsort 

Veranstaltungsort und Treffpunkt für alle Workshops ist das Gemeinschaftsatelier, 
Marienstraße 2d, 50825 Köln. Die genaue Adresse wird den Teilnehmern mit der 
Eingangsbestätigung und der Rechnung nochmals per E-Mail mitgeteilt. 

Die Teilnahmegebühr wird nicht erstattet, wenn der Teilnehmer aufgrund der Anfahrt zu einer 
falschen, nicht mehr gültigen Adresse den Workshop verpasst. 
 



Rücktritt, Stornierung und Rückzahlung 

Jede Umbuchung kostet einmalig 10 €. 

Für die Fristwahrung bei Umbuchungen und Stornierungen gilt das Datum der E-Mail-Bestätigung 
bzw. das Datum auf der mitgesendeten Rechnung. 

Bei der Stornierung durch Teilnehmer bis 15 Tage vor Workshop-Beginn wird auf Wunsch 
entweder ein Gutschein ausgestellt oder der bezahlte Betrag wird per Banküberweisung 
zurückerstattet. 

Bei den Umbuchungen oder Stornierungen unter 15 Tagen vor Workshop-Beginn behält der 
Veranstalter A (Maryna Löwe, Marys Science) die Hälfte (50%) der Teilnahmegebühr ein. 

Bei den Umbuchungen oder Stornierungen unter 3 Tagen vor Workshop-Beginn wird die 
Teilnahmegebühr nicht zurückerstattet. Ein Gutschein kann in diesem Fall nicht ausgestellt 
werden. 

Es kann eine Ersatzperson seitens des Teilnehmers gestellt werden. Die Ersatzperson muss 
ebenfalls volljährig (mind. 18 Jahre alt) sein und erklärt sich mit diesen AGBs einverstanden und 
wird diese befolgen. Jegliche Art von Datenveränderung muss auch hier schriftlich gemeldet 
werden 

Eine Rückerstattung der Teilnahmegebühr bei Krankheit oder behördlich angeordneter 
Quarantäne ist ausgeschlossen. In diesem Fall gelten die oben genannten Stornierungsregeln 
unverändert. 

Bei Rücktritt von Workshop ohne Abmeldung bzw. Nichterscheinen, haben die angemeldeten 
Teilnehmer keinen Anspruch auf Rückerstattung der Teilnahmegebühr.  

Sollte der Workshop seitens der Veranstalter storniert bzw. abgesagt werden, so wird die 
bezahlte Teilnahmegebühr innerhalb von 14 Tagen zurückerstattet.  

Es kann kein Anspruch auf die Durchführung des Workshops unter folgenden Bedingungen 
erfolgen: 

• Bei Krankheit der Workshop-Leiterin 
• Bei nicht Erreichen der festgelegten Teilnehmerzahl 
• Bei Unwetterwarnungen, wie Sturm oder Gewitter 
• bei nicht zu vertretenden Ausfällen oder bei höherer Gewalt 

Trifft eine der oben genannten Bedingungen zu, wird der Workshop abgesagt. Die Teilnehmer 
werden hiervon telefonisch oder per E-Mail benachrichtigt. 



Der Teilnehmer kann auf Wunsch entweder kostenlos einen alternativen Termin aus dem 
angebotenen Workshop-Programm umbuchen (falls freie Plätze verfügbar sind) oder die 
Teilnahmegebühr wird zurückerstattet.  Ein weitergehender Schadensersatzanspruch ist 
ausgeschlossen. 

Bei zumutbaren Änderungen des Programms und/oder der Workshop-Leitung besteht kein 
Rücktrittsanspruch.  
 

Haftung/ Versicherung/Ausschluss 

Die Teilnahme am Workshop geschieht auf eigene Verantwortung der Teilnehmer, gleiches gilt 
auch für die Umsetzung der im Workshop erworbenen Kenntnissen. Die Veranstalter 
übernehmen keine Haftung für eventuell auftretende Verletzungen, Unfälle, Sach- und 
Vermögensschäden sowie anderen Verlusten.  

Die Veranstalter übernehmen keine Haftung für Schäden an oder den Verlust von persönlichen 
Gegenständen der teilnehmenden Personen, sofern den Veranstaltern nicht Vorsatz oder grobe 
Fahrlässigkeit nachgewiesen werden kann.  

Für einen ausreichenden Versicherungsschutz muss der Teilnehmer selbst sorgen.  

Die Veranstalter haften nicht für gesundheitliche Risiken, insbesondere für körperliche 
Reaktionen oder Allergien, die in der Person des Teilnehmers liegen. Arztkosten werden nicht 
übernommen.  

Es wird empfohlen, vor Workshop-Antritt einen Allergietest durchführen zu lassen und bei 
Unsicherheiten Rücksprache mit dem behandelnden Arzt zu halten. Die im Workshop 
verwendeten fermentierten Lebensmittel sind kein Heilmittel und nicht zur Behandlung oder 
Linderung von Krankheiten bestimmt. 

Die Veranstalter des Workshops haben keine Aufsichtspflicht außerhalb der angegebenen 
Workshop-Zeiten und außerhalb der Workshop-Räumlichkeiten und haftet nicht für eventuell in 
diesem Rahmen auftretende Schäden. 

Teilnehmer, die durch ihr Verhalten die eigene Sicherheit oder die Sicherheit anderer gefährden 
oder den Ablauf erheblich stören, können vom Workshop ausgeschlossen werden. In diesem Fall 
besteht kein Anspruch auf Rückerstattung der Teilnahmegebühr. 
 

Schadensersatz 

Inventar, Räumlichkeiten und Requisiten der Veranstalter sind sorgfältig und schonend zu 
behandeln. Für Schäden, die durch vorsätzliches oder grob fahrlässiges Verhalten eines 



Teilnehmers entstehen, haftet dieser im Rahmen der gesetzlichen Bestimmungen und hat 
entsprechenden Schadensersatz zu leisten. 
 

Urheberrecht und Nutzungsrechte 

Sämtliche Workshop-Unterlagen sowie die von den Veranstaltern erstellten Fotos sind das 
geistige Eigentum von Dr. Maryna Löwe. Ohne vorherige schriftliche Genehmigung dürfen sie 
weder vollständig noch auszugsweise für gewerbliche Zwecke genutzt, vervielfältigt oder 
veröffentlicht werden. 

Die Nutzung der Workshop-Unterlagen und Fotos ist ausschließlich für private, nichtgewerbliche 
Zwecke gestattet. 
 

Datenschutz 
 
Die im Rahmen der Anmeldung erhobenen personenbezogenen Daten werden ausschließlich zum 
Zweck der Durchführung des Workshops sowie für die damit verbundenen organisatorischen 
Vorgänge verarbeitet. Rechtsgrundlage ist Art. 6 Abs. 1 lit. b DSGVO (Vertragserfüllung). 

Eine Weitergabe der Daten an Dritte erfolgt nicht. Die Daten werden nur solange gespeichert, wie 
dies für die Abwicklung des Workshops und die gesetzlichen Aufbewahrungspflichten erforderlich 
ist. 

Verantwortlich für die Datenverarbeitung ist: 
Dr. Maryna Löwe, Marienstraße 2d, 50825 Köln 

Teilnehmer haben jederzeit das Recht auf Auskunft über die gespeicherten Daten, Berichtigung, 
Löschung oder Einschränkung der Verarbeitung. Zudem besteht ein Beschwerderecht bei der 
zuständigen Datenschutzaufsichtsbehörde. 

 

  



Zusätzliche Geschäftsbedingungen für Firmenveranstaltungen, Gesundheitstage 
und geschlossene Gruppenveranstaltungen 

 
Die nachfolgenden Regelungen ergänzen die Allgemeinen Geschäftsbedingungen von Dr. Maryna 
Löwe für individuell beauftragte Veranstaltungen durch Unternehmen, Vereine, 
Bildungseinrichtungen und sonstige Organisationen. 

Vertragsschluss 
 

Der Vertrag kommt durch die schriftliche Annahme eines Angebots oder die schriftliche 
Beauftragung der Veranstaltung zustande. 

Leistungsumfang 
 

Der konkrete Leistungsumfang ergibt sich aus dem jeweiligen Angebot. Änderungen oder 
Ergänzungen bedürfen der schriftlichen Vereinbarung. 

Veranstaltungsort und Ausstattung 

Der Auftraggeber stellt die im Angebot genannten Räumlichkeiten sowie die erforderliche 
Infrastruktur zur Verfügung. 

Insbesondere sind geeignete Arbeitsflächen, Sitzgelegenheiten, Zugang zu fließendem Wasser 
sowie gegebenenfalls die für Präsentationen erforderliche technische Ausstattung 
bereitzustellen. 

Kann die Veranstaltung aufgrund ungeeigneter Räumlichkeiten oder fehlender Infrastruktur nicht 
oder nur eingeschränkt durchgeführt werden, besteht kein Anspruch auf Minderung der 
vereinbarten Vergütung. 

Teilnehmerzahl 

Die im Angebot vereinbarte Teilnehmerzahl dient als Grundlage für die Materialplanung und 
Rechnungsstellung. 

Die finale Teilnehmerzahl muss spätestens 5 Wochen vor Veranstaltungsbeginn mitgeteilt 
werden. 

Eine spätere Verringerung der Teilnehmerzahl berechtigt nicht zur Reduzierung des vereinbarten 
Auftragswertes. 

Stornierung durch den Auftraggeber 

Bis 30 Kalendertage vor Veranstaltungsbeginn ist eine kostenfreie Stornierung möglich. 



Bei einer Stornierung zwischen 29 und 15 Kalendertagen vor Veranstaltungsbeginn werden 50 % 
des vereinbarten Auftragswertes fällig. 

Bei einer Stornierung weniger als 15 Kalendertage vor Veranstaltungsbeginn werden 100 % des 
vereinbarten Auftragswertes fällig. 

Bereits entstandene und nicht stornierbare Material-, Reise- oder Fremdkosten werden zusätzlich 
in Rechnung gestellt. 

Absage durch die Veranstalterin 

Die Veranstalterin ist berechtigt, die Veranstaltung aus wichtigem Grund abzusagen, 
insbesondere bei Krankheit oder anderen medizinischen Gründen, höherer Gewalt oder 
sonstigen Umständen, die außerhalb ihres Einflussbereichs liegen. 

Bereits geleistete Zahlungen werden in diesem Fall erstattet. Weitergehende Ansprüche sind 
ausgeschlossen. 

Haftung 

Die Teilnahme erfolgt auf eigene Verantwortung der Teilnehmer. 

Der Auftraggeber ist für die Einhaltung der am Veranstaltungsort geltenden Sicherheits-, Hygiene- 
und Arbeitsschutzvorschriften verantwortlich. 

Für Schäden, die durch vorsätzliches oder grob fahrlässiges Verhalten von Teilnehmern 
entstehen, haftet der Auftraggeber bzw. der Verursacher im Rahmen der gesetzlichen 
Bestimmungen. 

Stand: Oktober 2026 


